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DER kreis
le cercle
the circle
Mai i960 Nr. 5

EINE MONATSSCHRIFT

REVUE MENSUELLE
A MONTHLY

XXVIII lahrgang Annee Year

Badende
JUNGEN

Hell leuchten ihre braunen Körper im Sonnenschein,
und ihre nackten Glieder recken sich ins Licht:
o köstlich Frd\erbundensein,
das lachend auf zum Glanz der Sonne bricht!
Uber die blühende Wiese jagt der Übermut,
die Augen blitzen, und die Wangen glühen,
und stürzt sich jubelnd in die Flut,
dass tausend Tropfen wie Silber sprühn,
und wogt und schwimmt,
dass der See beglückt das junge jauchzende Leben
auf seinen breiten, warmen Rücken nimmt.
Auf dem sonnigen Sande dann lagern sie nieder,
strecken die Glieder
und lassen sich lustfroh mit zärtlichem Schmeicheln
vom Winde streicheln.
Und durch den Sommertag zittert noch lang
ein übermütig-seliger Klang

Heinrich Eichen
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Gedi< hthdinl Glu< k des Lichtes

Neilag Sie«;fiiccl Nhmidl. Hordt Pfalz

Zen Imune von Mano de Graaf. Vimterdam.
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